
 

   

 

 

Medienmitteilung  

St.Gallen, 5. März 2025 

 

Austragungsstädte setzen bei der Nachhaltigkeit gemeinsam ein Zeichen 

St.Galler Nachhaltigkeits-Charta für die UEFA Women’s EURO 2025 

Die UEFA Women‘s Euro 2025 findet vom 2. bis 27. Juli 2025 in acht Schweizer Städten statt und wird 

ein unvergessliches Erlebnis. Die Austragungsstädte verbinden mit dem Turnier das Ziel, die gesell-

schaftliche Gleichstellung und die Förderung von Mädchen und Frauen im Sport voranzutreiben sowie 

einen schonenden Umgang mit Ressourcen zu unterstützen. In einer Charta haben die Austragungs-

städte gemeinsame Handlungsfelder definiert, in denen die Städte ihre eigenen Massnahmen umset-

zen.  St.Gallen setzt dabei einen Fokus auf Regionalität und Sportförderung. 

Nachhaltiges Fanerlebnis in den Städten 

Die Frauenfussball-Europameisterschaft wird begleitet von vielfältigen Fan-Erlebnissen für die Bevöl-

kerung und Gäste. Bei all diesen Aktivitäten wird der Nachhaltigkeit grosse Beachtung geschenkt und 

arbeiten die Städte Basel, Bern, Genf, Luzern, Sitten, Thun, Zürich und St.Gallen eng zusammen. Im 

Sinne einer Orientierungshilfe haben die Städte eine gemeinsame Nachhaltigkeits-Charta verab-

schiedet.  

Drei Handlungsfelder gestützt auf internationale Konventionen 

In der Charta werden für die Dimensionen Umwelt, Gesellschaft sowie Wirtschaft und Management 

konkrete Handlungsfelder beschrieben, welche sich an nationalen und internationalen Leitlinien ori-

entieren. Alle Austragungsstädte beteiligen sich an der öV-Ticketintegration sowie am inklusiven Vo-

lunteer Programm. Am 4. März wurde zudem eine gemeinsame Menschenrechtserklärung verab-

schiedet.  Auf diesen Grundlagen hat jede Stadt anhand ihrer Aktivitäten und Events weiterführende 

Massnahmen festgelegt.  

St.Galler Massnahmen: regional, nachhaltig und sportlich 

Die Austragungsstadt St.Gallen setzt einen Fokus auf die Regionalität und die Kreislaufwirtschaft. Sei 

es bei der nachhaltigen Produktion und Wiederverwertung von Materialien, beim Verpflegungsange-

bot wie auch bei der Zusammenarbeit mit Wirtschaft und Tourismus. Ein weiterer wichtiger Bestand-

teil ist die Sportförderung in der Gesellschaft: Bald stehen BoxUp-Kästen in der Stadt, bei denen 

Sportgeräte von der Bevölkerung gratis ausgeliehen werden können. Des Weiteren können sich 

St.Galler Fussballvereine noch bis Ende März für Förderbeiträge an Frauenfussballprojekten melden. 

Die Nachhaltigkeits-Charta finden Sie in der Beilage. Weiterführende Informationen gibt’s hier.  

Alle Informationen zur Host City St.Gallen sind jederzeit zu finden auf www.weuro2025stgallen.ch. 

Kontakt:  

Céline Bradke, Projektleiterin Host City St.Gallen UEFA Women’s EURO 2025,  

Telefon +41 78 827 05 95, celine.bradke@stadt.sg.ch 

https://st.gallen-bodensee.ch/de/nachhaltigkeits-charta-host-city-st-gallen-uefa-women-s-euro-2025.html
http://www.weuro2025stgallen.ch/
mailto:celine.bradke@stadt.sg.ch

